Schaltplan zum „knacken“ der deutschen Texte

Was als erstes wissen muss

	Lesen heßt nicht übersetzen


Und als zwetes

	Man muss nicht jedes Wort kennen, um einen Text zu verstehen.


	Vorwissen. Vor dem Lesen weiß man schon mehr über den Inhalt des Textes, als man denkt.


	Dabei hilft die Überschrift. Sie nennt meistens schon das Thema.


	Als nächstes erkennt man die Form des Textes, seinen Aufbau.


	Eine wichtige Hilfe sind die Abbildungen.


	Dann sind die Wörter. Einige Wörter sind vielleicht hervorgehoben. 

Die hervorgehobene Wörter sind besonders wichtig.


	Kontext hilft Unbekanntes aus Bekanntem zu entschlüsseln.


	Erst ganz zum Schluss kommt das Wörterbuch.


